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WEIHNACHTSVORBEREITUNGEN – EINMAL ANDERS 

Wenn Sie unser Informationsblatt in den Händen haben, werden Sie 
mitten in den Vorbereitungen auf Weihnachten sein: Geschenke kaufen, 
Überlegungen anstellen, wie, wo, mit wem Sie Weihnachten feiern werden 
und was Sie als Weihnachtsessen kochen werden. Für kein anderes Fest 
im Jahr werden so viele Vorbereitungen und Überlegungen getroffen, wie 
für das Weihnachtsfest. Trotzdem wurde festgestellt, dass bei der Feier 
dieses Festes die meisten Konflikte in den Familien durchlebt werden. 
Viele Menschen gehen daher mit Ängsten und Sorgen diesem Fest ent-
gegen. Es ist ein Fest, an dem die Sehnsucht nach Harmonie und Frieden 
in den Menschen aufbricht. Daher hängen sich viele Erwartungen und 
Wünsche an das Geburtsfest des Herrn, die oft nicht erfüllt werden können 
und zu Unstimmigkeiten und  Enttäuschungen führen. Vielleicht können 
Ihnen diese Tipps zum Gelingen des Festes, das jeden in Ihrer Familie gut 
tut, behilflich sein: 

 In einer "Familienkonferenz" könnte jeder Mitfeiernde seine 
Vorstellungen und Wünsche des Weihnachtsfestes aussprechen.   

 Haben Sie Mut zu einer neuen Form des Feierns. Altes loslassen und 
einmal etwas Neues versuchen. 

 Wenn Sie sich im Großen über den Ablauf der Feier geeinigt haben, 
überlegen Sie weiter, wie sich die Einzelnen einbringen können z.B. 
beim Schmücken des Christbaumes; erzählen, wie Weihnachten 
früher gefeiert wurde; durch Musizieren oder Lesen von Texten 
(Kinder einbeziehen, die in Kindergarten oder Schule etwas gelernt 
haben). 

 Wann wird der Gottesdienst besucht, wann ist die Feier zu Hause? 
Was tun wir vorher, was nachher? Wer geht mit den Kindern in die 
Andacht am Hl. Abend? Wer geht zur Mette? Wer holt das Licht von 
Bethlehem aus der Kirche und bringt es auf die Gräber? 

 Lassen Sie sich von keinen zu hohen Erwartungen unter Druck 
setzen. Wir sind und bleiben Menschen und das ist gut so. Auch zu 
Weihnachten muss niemand und nicht alles perfekt sein. Wir feiern, 
um Freude darüber zu erleben, dass Gott Mensch wird, einer von 
uns. 

So wünschen wir Ihnen, Ihrer Familie und allen, die mit Ihnen feiern, ein 
konfliktfreies Weihnachtsfest, verbunden mit der Erfahrung, dass Gott für 

uns als Mensch geboren ist und Sie davon berührt werden. 

 

 

Pfarrer                                 Pastoralassistentin               
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 LETZTER STAND ZUM THEMA KIRCHENSANIERUNG 

Viele werden sich in letzter Zeit gefragt haben, wie es mit dem 
Thema Kirchensanierung aussieht. Das Spendenbarometer steigt und 
steigt zwar, aber viele Fragen sind noch offen. Wann wird begonnen, was 
wird saniert? In unserer schnelllebigen und ungeduldigen Zeit haben wir es 
oft schwer mit unserer Mutter Kirche, die offensichtlich in längeren 
Zeitabschnitten denkt. Aber es gibt Positives zu vermelden - die Mühlen 
mahlen langsam, doch sie mahlen! 

Im Oktober fand erneut eine Besprechung mit dem Bauamt der 
Diözese statt, bei dem ein Sanierungskonzept vom Bauausschuss 
vorgestellt wurde, welches in erster Linie auf eine bauliche Sanierung und 
weniger eine künstlerische hinzielt. Im Wesentlichen handelt es sich dabei 
um Dämmmaßnahmen, Austausch der Fenster und Erneuerung des 
Heizsystems durch Einbau einer Fußbodenheizung. Oberste Prämissen 
sind Einsparung von Betriebskosten (sprich Heizkosten) und mehr 
Behaglichkeit für die Besucher. Diese Ziele dienen auch dem 
Schöpfungsgedanken, bedeutet die Einsparung an Energie doch auch 
Klima- und Umweltschutz.  

Das vom Bauausschuss vorgestellte Konzept wurde von Seiten des 
Bauamtes positiv angenommen. Als nächster Schritt erfolgt nunmehr eine 
Kostenabschätzung der diskutierten Maßnahmen, um weitere Schritte zur 
Umsetzung einleiten zu können. 

Zusammengefasst muss sich die Pfarre vom Projekt des Künstlers 
Zogmayer zwar verabschieden, da dieses einfach (in Zeiten wie diesen) zu 
teuer ist. Dafür erscheint eine Zusage für eine bauliche Sanierung in 
absehbarer Zeit immer wahrscheinlicher zu werden. Es ist zwar schade, 
dass dieses sicherlich künstlerisch wertvolle Projekt nicht umgesetzt 
werden kann, andererseits wurde auch bisher schon der Geist unserer 
Pfarre nicht durch das Kirchengebäude, sondern durch die 
Pfarrgemeinschaft geprägt.  

In diesem Sinne - der Bauausschuss 
 

IHR BEITRAG ZUM PFARRLEBEN! 

Der Großteil der Pfarrfinanzen läuft in Heizungs- und Betriebskosten 
sowie in die Erhaltung der Infrastruktur. Für das eigentliche Pfarrleben 
bleibt fast nichts mehr übrig. 

Wir bitten Sie daher wieder um ihre zweckgebundene finanzielle 
Unterstützung des Pfarrlebens mit dem beiliegenden Erlagschein. 

Wir bedanken uns im Namen aller, die dadurch unsere Pfarre 
„erleben“ können! 
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WENN ICH IM KRANKENHAUS BIN … 

Das Seelsorgeteam im Krankenhaus (Priester und 
Pastoralassistent/innen) ist bemüht, die Patienten und Patientinnen 
wöchentlich zu besuchen und steht jederzeit zum Gespräch zur Verfügung. 
Es ist da, um Kranke und Angehörigen zuzuhören, mitzufühlen, sie zu 
stützen und zu begleiten. 

Es ist allerdings schwierig, alle Patienten zu erreichen, weil sie 
aufgrund von Untersuchungen, Operationen usw. nicht ständig im Zimmer 
anzutreffen sind. Beim Aufnahmegespräch durch das Pflegepersonal wird 
zwar gefragt, ob seelsorgliche Begleitung gewünscht wird, der Bedarf wird 
aber nicht immer weitergeleitet. Daher ist es wichtig, sich selbst bei der 
Seelsorge zu melden oder jemanden zu bitten, dass sie Ihre Wünsche 
weiterleiten.  

Für Notsituationen, in Todesgefahr und dringenden Anliegen ist Tag 
und Nacht ein Priester erreichbar. Das Pflegepersonal ist gerne bereit, den 
diensthabenden Priester zu verständigen, wenn dies gewünscht wird.  

Selbstverständlich stehen die Priester auch für Beichte und 
Krankensalbung zur Verfügung. Die Krankensalbung wird gerne als 
stärkendes Sakrament vor Operationen oder in schweren Krankheiten 
angenommen.  

Jedes Wochenende, vorwiegend Samstagabend, besteht die 
Möglichkeit, die Hl. Kommunion im Krankenzimmer zu empfangen. Haupt- 
und Ehrenamtliche halten kurze Kommunionfeiern für jene, die nicht in die 
Kapelle zum Sonntagsgottesdienst kommen können. Wer dies wünscht, 
kann die Heilige Kommunion auch täglich empfangen. 

In der Kapelle, die tagsüber immer geöffnet ist, wird täglich um 18.45 
Uhr der Rosenkranz gebetet und um 19.15 Uhr die heilige Messe gefeiert.  

Wenn Sie als Patient/in oder Angehörige/r seelsorgliche Begleitung 
wünschen (Besuch, Gespräch, Hl. Kommunion, Beichte, Krankensalbung), 
dann setzen Sie sich bitte mit dem Personal der Krankenhausseelsorge in 
Verbindung: 

 
Telefon: 02742 / 300-76100 (diensthabender Priester) 
Tel: 02742/300-68461 Büro; Fax: 02742/300-68490 
E-Mail: seelsorge@stpoelten.lknoe.at 
Postkasten vor dem Büro der Seelsorge neben der Kapelle 
Infocenter im Haus B 
Über das Pflegepersonal  
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FLOHMARKT 2011 

Der Flohmarkt 2011 war wieder ein großer Erfolg. Es ist einem Team 
von 157 Personen zu verdanken, dass ein substanzieller Beitrag für die 
Renovierung der Kirche erzielt werden konnte. Es war nicht nur der 
Großeinsatz von über einer Woche, sondern auch die Arbeit das ganze 
Jahr über, dass diese Veranstaltung problemlos über die Bühne gehen 
konnte. Es ist auch unserem Pfarrer zu danken, dass er zugestimmt hatte, 
zwei Sonntagsgottesdienste und das Fest Allerheiligen im viel kleineren 
Saal des Pfarrzentrums zu feiern. 
Danke an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie den zahllosen 
Kuchenbäckern. 
Selbst der kleinste Handgriff ist Goldes wert!! 
 

 
 

FIRMVORBEREITUNG 2012 - ANMELDUNG 

Das Anmeldungsgespräch zur Firmvorbereitung mit dem Firmling ist im Monat 
Dezember bei der Pastoralassistentin jeweils am Dienstag 6. + 13. Dezember 
von 17.00 bis 19.00 Uhr möglich. Dabei kann sich der Firmling das 
Anmeldungsformular abholen und am Dienstag, dem 10. oder 17. Jänner 2012 
von 17.00 bis 19.00 Uhr abgeben. 
Der Firmkursstart ist für alle angemeldeten Firmlinge am Aschermittwoch, 22. 
Feber 2012 mit dem Aschermittwochgottesdienst um 18.00 Uhr. 
Anmeldeschluss ist Dienstag, der 17. Jänner 2012! 
Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge: Sonntag, 4. März 2012 um 9.15 Uhr mit 
anschließendem Suppen essen. 
Im Jahr 2012 findet in der Pfarre St. Johannes Kapistran keine Pfarrfirmung 
statt. 
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ZEIT FÜR MICH – ANGEBOTE ZUM WOHLFÜHLEN 
 

 

Zeit der Gemeinschaft  
– Nachtgottesdienst 
10. Dezember,   
21.00 Uhr Pfarrsaal 

Zeit für mich 
- Bibeltreff 
18. Jänner, 29. Feber, 
19.30 – 21.00 Uhr 

    

 

Zeit fürs Leben  
– Wort des Lebens 
7. Dezember, 4. Jänner 
1. Feber, 7. März,  
19.30 – 21.00 Uhr 

Exegetischer  
Bibelabend 
25. Jänner, 19.30 Uhr 

    

 

Zeit der Zweisamkeit 
– Anbetungsstunde 
29. Dez.,  26. Jän., 23. 
Feber,  18.00 – 19.00 
Uhr, Kapelle 

 

 
 

TERMINE, ANGEBOTE 
 

Seniorenrunde: Adventfeier: Dienstag 13. Dezember 14.30 bis 17.00 Uhr.  
Weitere Termine: 10. Jänner, 14. Feber  von 14.30 – 17.00 Uhr. 

Kapistranheuriger: 1. Dez. 2011, 5. Jänner 2012, 2. Feber, 17.00 - 22.00 Uhr. 

 
Diaabend: Donnerstag, 15. Dezember, 19.00 Uhr, Pfarrleben 1991 – 2000,  

Donnerstag, 26. Jänner 2012, 19.00 Uhr, Pfarrleben 2000 bis 2011 
 
Nikolausaktion: Montag 5. 12. 2011 und Dienstag 6. 12. 2011 ab 16.00 Uhr.  
 
 

Christus kommt zu Ihnen! 

Wenn Sie nicht mehr zur Sonntagsmesse in die Kirche kommen können 
und Christus in der Eucharistie empfangen möchten, so bringt Ihnen gerne 
unser Pfarrer Christus in der Kommunion. Es genügt ein kurzer Anruf in der 
Pfarrkanzlei, wo dann Tag und Zeitpunkt für die Kommunion vereinbart 
werden. 
 

Versöhnung mit Gott, den Mitmenschen und sich selbst: 
Beichtgelegenheit für Schüler, Jugendliche und Erwachsene:  
Freitag 23. Dezember nach der Roratemesse, Samstag 17. Dezember vor und 
nach der Vorabendmesse oder jederzeit nach telefonischer Vereinbarung mit 
Pfarrer Franz Schabasser. 
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SIE SIND EINGELADEN! 
Gottesdienstzeiten: 

 Samstag Vorabendmesse: 18.00 Uhr 
 Sonntag: Messe um 9.15 Uhr, anschließend Pfarrkaffee 
 Wochentagsmessen: Dienstag bis Freitag 8.00 Uhr 
 Kirchliches Morgenlob: Mittwoch, Donnerstag und Freitag, 8.30 

Uhr (Kapelle). Dabei wird auch für Ihre Anliegen gebetet, wenn Sie 
diese schriftlich oder in einem persönlichen Gespräch kundtun. 

 Rosenkranzgebet: Dienstag bis Freitag, 7.30 Uhr (Kapelle) 
 Familienmessen: 4. Dezember, 5. Februar 2012, 4. März 

anschließend Kasperltheater. 
 Messen mit modernen rhythmischen Liedern: jeden 1. und 3. 

Sonntag im Monat. 
 Sonntagsmessen mit Kantorin: jeden vierten Sonntag im Monat 

 

Pfarrkanzlei:  
 
Kontakt:  73 0 84 Fax: 73 0 84 – 4 

 e-mail: pfarre@kapistran.at Internet: www.kapistran.at 
 

Kanzleistunden: 
Montag, Dienstag und Donnerstag, 8.00 – 12.00 Uhr. 
Dienstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 

Pfarrer und Pastoralassistentin sind sicher erreichbar jeden Freitag 
von 9.00 – 12.00 Uhr. Zusätzlich nach telefonischer Anfrage. 

ADVENT 
Roratemessen: 

Freitag 2., 9., 16. und 23. Dezember um 6.00 Uhr morgens, 
anschließend gemeinsames Frühstück. 

Donnerstag, 8. Dezember „Mariä Empfängnis“ 
Um 9.15 Uhr wird die Messe von Susanne Winkler u. Erwin 
Stecher musikalisch mitgestaltet. Vorabendmesse am 7.12. um 18.00 Uhr. 

Adventkonzert mit dem Stadtchor:  
Freitag, 16. Dezember 2011, 19.00 Uhr, in der Kirche 

Missionskerzenverkauf: 3. Adventsonntag (11. Dezember) nach 
der Messe. 
 
Adventfeierstunde für Schüler: Mittwoch 14.12.2011 von 15.00 
bis 16.00 Uhr 
Sternsingerbesprechung: Donnerstag 15.12.2011, 17.00 im 

Pfarrzentrum. Alle Schüler, die mitmachen wollen, sind herzlich 
eingeladen. 
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WEIHNACHTSZEIT 
Heiliger Abend, 

Samstag 
 24.12. 

Ab 15.00 Uhr kann das Friedenslicht von Bethlehem in der 
Kapelle abgeholt werden. 

16.00 Uhr: Andacht zum Hl. Abend, besonders für Kinder 
gestaltet. 

22.00 Uhr: Christmette 
 

Christtag, 25.12. 
 
Messe um 9.15 Uhr 

 
Stefanitag, 26.12. 

 
Messe um 9.15 Uhr 

 
Silvester, 31.12. 

 
17.00 Uhr Dankmesse, anschließend Umtrunk 

2012  

Neujahrstag, 
1.1.2012 

 
Messe um 10.00 Uhr(!) 

  
Mittwoch 4.1.  

und  
Donnerstag 5.1. 

Die Sternsinger kommen in ihr Haus. 
Wenn Sie diesen alten Brauch pflegen 
wollen und den Besuch der Sternsinger mit 
ihrem Segen für Ihr Zuhause wünschen, 
melden Sie sich bitte bis Weihnachten in der Pfarrkanzlei an 
(Tel.: 73084). 

 
Freitag, 6.1. 

 
Fest der Erscheinung des Herrn, "Dreikönigstag". Messe 

um 9.15 Uhr, Vorabendmesse am 5. 1. um 18.00 Uhr 
 

 

Theateraufführungen: „Tanz der Mäuse“ 
 

Freitag 17. Feber 2012, 19.30 Uhr 
Samstag 18. Feber 2012, 19.30 Uhr 
Sonntag 19. Feber 2012, 15.00 Uhr 
Freitag 24. Feber 2012, 19.30 Uhr 
Samstag 25. Feber 2012, 19.30 Uhr 
Sonntag 26. Feber 2012, 15.00 Uhr 
Freitag 2. März 2012, 19.30 Uhr 
Samstag 3. März 2012, 19.30 Uhr 
Sonntag 4. März 2012, 15.00 Uhr 

 

Achtung! 
 

Platzkarten sind zum Einlass notwendig! 
Genaueres dazu entnehmen Sie bitte den Plakaten und Handzetteln. 

 

An dieser Ausgabe des „KONTAKT“ arbeiteten mit: Pf. Mag. F. Schabasser, B. Länger, R. Länger, M. 
Keiblinger, Pass. M. Putz, Th. Zeh, M. Zehetgruber. 
Impressum: Verleger, Herausgeber und Hersteller: Pfr. Mag. Franz Schabasser. Redaktion, Verlags- und 
Herstellungsort: 3100 St. Pölten, Josefstraße. Offenlegung: Alleininhaber: Röm. kath. Pfarramt St. 
Johannes Kapistran. Grundsätzliche Richtung: Kommunikationsorgan der Pfarre St. Johannes.  


